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Kennenlernen – Quartett
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Kennenlernen – Mein Name, ein Programm
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Ebenen von Lernprozessen 

Der Seminareinstieg
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Mit Hilfe der Themen-Zentrierten-Interaktion haben wir den Seminareinstieg 
reflektiert und diskutiert, wie es gelingen kann alle drei Eibenen im Lernprozess im 
Blick zu haben und was dies für die Seminarleitung bedeutet. 

Die Teilnehmenden kommen ins Seminar und haben jeder für sich, ihre 
Anforderungen und auch ihre Lebens- und Arbeitssituation mit im Gepäck. Für 
Teams ist es wichtig dafür zu sorgen, dass die Einzelnen sichtbar werden können 
und gleichzeitig sich die Gruppe finden kann. Erst dann ist die Möglichkeit gegeben, 
sich schrittweise dem Thema zu nähern.
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Der / die ideale Referent*in
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Gemäß der Fragestellung sind 
diese 2 Schaubilder erstellt und 
von den Produzent*innen 
vorgestellt worden.
Wie immer bei Idealbildern ist
klar, dass nicht jede*r alle 
positiven Kriterien in sich 
vereinen kann. Was nicht heißen 
soll, sich selbst ständig auch
weiterzuentwickeln. Das 
jedenfalls war Ergebnis unserer
Diskussion rund um die Bilder.



Bildungszentrum

Sprockhövel

Der / die ideale Referent*in

10
Referent*innen-Grundseminar „Wie organisiert man politische Lernprozesse“



Bildungszentrum

Sprockhövel

Werte- und Entwicklungsquadrat
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Das Werte- und Entwicklungsquadrat bietet eine Möglichkeit der Selbst-Reflexion
und Weiterentwicklung.
Jedem Wert, der eine Extreme darstellt, steht ein positiver Gegenwert (Schwestertugend) 
gegenüber. Beide beinhalten, jeweils durch entwertete Übertreibung, Schattenseiten -
sogenannte „Unwerte“. Das positive Spannungsverhältnis zwischen den Werten 
erfordert, eine dynamische Balance zwischen beiden „fehlerhaften“ Extremen zu finden. 
Entwicklungspotentiale sind diagonal zu denken, da eine horizontale Verlagerung zu 
einer Überkompensation in die Schattenseite des gegenüberliegenden Wertes führen 
würde.
Mit dem Quadrat werden positive Fähigkeiten einem schlummernden Gegenwert gegen-
übergestellt, der zumeist verborgen in allen Menschen vorhanden ist und geweckt und 
entwickelt werden kann. Jede Fähigkeit entstammt einem positiven Kern. Problematisch 
ist lediglich dessen Überdosierung. Somit ist die dynamische Balance als Pendel zu 
betrachten, das zwischen den Extremen schwankt, ohne sich auf eine Seite zu fixieren.
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Rückmeldungen zum Seminartag
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Einstieg in das Thema Lernen
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Neues aus der Hirnforschung - Tafelbilder
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Zur Erschließung neurowissenschaftlicher – Erkenntnisse zum Lernen 
haben wir einen Vortrag von Prof. Dr. Gerald Hüther (Universität 
Göttingen) gesehen, in dem er auf einem Kongress 2009 vor 
Führungskräften über lernförderliche Bedingungen gesprochen hat. Unter 
dem Vortragstitel „Gelassenheit hilft“ kann der rund 40-minütige Vortrag 
auch auf You Tube gefunden werden.
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Bildungsarbeit in der IG Metall
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Prägende Lerntheorien der gewerkschaftlichen 

Bildungsarbeit
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Gruppenentwicklungsphasen – eigene Erfahrungen
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Zunächst besprachen wir, wie ihr bislang die Entwicklung von Seminar-Gruppen, an denen ihr 
teilgenommen hattet, erlebt habt. Wie war das mit der Stimmung im Seminar und der 
Arbeitsfähigkeit der Gruppe an den unterschiedlichen Tagen. Die verschiedenen Erfahrungen 
notierten wir auf einen Blatt und verglichen sie dann mit dem standardisiertem Verlauf der 
Wissenschaftler.

Im nächsten Schritt ging es darum den 
Text von Karl-Heinz Geissler zu Gruppen-
entwicklungsphasen arbeitsteilig zu bear-
beiten. Der dritte Schritt beinhaltete zum 
einen den inhaltlichen Input jeder Gruppe 
zu ihrer Phase (siehe folgende Seiten) 
sowie die Leitung der abschließenden
Diskussion.
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Gruppenentwicklungsphasen und Intervention
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Gruppenentwicklungsphasen und Intervention
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Der erste Schritt der Seminar-Konzeption besteht in prinzipiellen Vorüberlegungen:
Welchen Zweck soll das Seminar verfolgen?
an welche Zielgruppe richtet es sich und was sollen die Teilnehmer*innen für ihren 

Alltag lernen?
Wie lange soll das Seminar dauern?
Darüber sollte sich das Team, der/die Bildungsreferent*in im Klaren sein, bevor die 
eigentliche Konzeptarbeit beginnt. Mitunter übernehmen wir auch „Auftragsarbeiten“ 
von der Geschäftsstelle oder einzelnen Gremien. Dann gehören diese Punkte 
unbedingt in die Auftragsklärung.

Die Vorüberlegungen sind auch aus anderen Gründen wichtig. Nicht jedes Thema hat 
tatsächlich auch betriebliche und/oder gewerkschaftspolitische Relevanz. Das gilt es im 
örtlichen TAK zu besprechen und zu klären. Hat es die Seminaridee durch den Relevanz-
filter geschafft, sind die Überlegungen ein guter Grundstock für den Ausschreibungstext. 
Mit  diesem kann dann zielgenau geworben werden. Nicht zuletzt ist ein Blick auf die 
Vorüberlegungen während der Konzeptarbeit hilfreich, um das Ziel nicht aus den Augen zu 
verlieren.



Bildungszentrum

Sprockhövel

Konzept-Arbeit - Planungsinstrumente
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Jedes Seminar ist zunächst einmal 
in drei große Phasen unterteilt. Egal, 
ob es sich dabei um ein Tages, 
Wochenend-, 2 ½ tägiges, Wochen-
oder 2-Wochen-Seminar handelt.
Die Orientierungsphase beinhaltet 
neben dem Kennenlernen auch eine 
erste inhaltliche Annäherung an  
Thema des Seminars. Es gilt also, 
das Thema zu eröffnen, die „Köpfe 
der Teilnehmenden (für den Inhalt) 
zu öffnen“.
In der Analysephase wird das 
Thema nun von vielen Seiten be-
trachtet. Die Teilnehmenden bekom-
men hier viele (neue) Informationen 
zum Bearbeiten. 
Die Konsequenzen Phase (häufig 
auch Handlungsphase genannt) will 
nun die Übertragung der Inhalte in 
die betriebliche Praxis der Kolleg*in-
nen vorbereiten.

Die Phasen sind natürlich, je nach 
Länge des Seminars, unterschied-
lich lang. Aber selbst in Tagessemi-
naren gilt es, sie zu berücksichtigen. 

In unseren Seminaren geht es darum, 
dass die Menschen Neues lernen können. 
Um das möglichst gut vorzubereiten, ist 
der didaktische 3er-Schritt hilfreich. 
Für jeden neuen Seminarinhalt ist es erst 
einmal wichtig, dass die Teilnehmenden 
eine Orientierung bekommen. Gemeint 
ist hier die konzeptionelle Überlegung, wie 
in das Thema eingeführt wird. Danach 
geht es in die vertiefende Bearbeitung –
die Analyse. Im dritten Schritt werden 
Konsequenzen gezogen. Das kann eine 
Zusammenfassung sein, die Erkenntnis, 
dass wir ein weiteres Thema brauchen 
(Überleitung) oder gemeinsam zu 
überlegen was mit dem neuen Wissen im 
Betrieb gemacht wird (Transfer). 



Bildungszentrum

Sprockhövel

Methoden - Werkstatt
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Für die Methoden-Werkstatt standen sechs verschiedene Sammlungen zur Verfügung, 
die unter obenstehende Fragestellung, versehen mit Hinweisen zu Vorbereitung, 
bearbeitet wurden. Ihr hattet 70 Min. Zeit, euch vorzubereiten, dann startete das 
Training. Nachdem die Methode von euch angeleitet durchgeführt war, werteten wir sie 
aus. 
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Zur Bearbeitung von schwierigen Seminarsituationen
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Als Zusammenfassung dieser Einheit wurden euch die Positionen von Bernd 
Weidemann in Form eines vorbereiteten Zettelvortrages vorgetragen.
Im Wesentlichen weißt er auf Fehler bei der Team-Intervention hin. Hilfreich sind 
seine drei „Reparatur-Fragen“, um schwierige Seminarsituationen zu meistern.
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Konsequenzen für die gewerkschaftliche 

Bildungsarbeit
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Tipps für die Weiterarbeit
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Nutzt die Angebote vor Ort, das Extranet und die Konzept-Seminarangebote für die 
regionalen Seminare!
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Seminarrückmeldung „Kofferpacken“

37
Referent*innen-Grundseminar „Wie organisiert man politische Lernprozesse“



Bildungszentrum

Sprockhövel

„Kleine Mal und Schreibschule“
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„Kleine Mal und Schreibschule“
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Methodenreflexion – Kennenlernen
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Methodenreflexion
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Methodenreflexion
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Büchertisch
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schön, schön war die Zeit
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